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Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Gaweinstal

Unser

Weitere Themen:
Photovoltaik - Brunnenfeld S. 2
Hochwasserschutz-Projekte S. 5
Flurplanung Höbersbrunn S.11

Kunst-Ausstellungen S. 18 - 19
Müllabfuhr-Kalender 2024
                      S. 15 und 16

Neues aus der

Gaweinstaler
                      Wirtschaft
                                                              Seite 9

BÜRGERMEISTERWECHSEL 
                           in der Marktgemeinde Gaweinstal   Seite 4
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Unser

Die nächste
Gemeindezeitung

erscheint am
4. März 2024.

Beiträge sowie Veran-
staltungstermine

werden bis 
7. Februar 2024

entgegengenommen.

   Marktgemeinde
   Gaweinstal
Kirchenplatz 3
2191 Gaweinstal
Telefon: 02574/2221

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag
8:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00

Dienstag
7:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00

Mittwoch und Freitag
8:00 - 12:00

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 10:00 Uhr

Informationen zu
Werbemöglichkeiten

und Einschaltungskosten
erhalten Sie unter 
02574/2221-234.

Photovoltaikanlage im
Brunnenfeld Gaweinstal

Kanalsanierung Annagasse -
Scheicherstraße

Im Brunnenfeld Gaweinstal wird künftig 
nicht nur Wasser gefördert, sondern auch 
elektrische Energie aus Sonnenkraft ge-
wonnen. Der Gemeindewasserverband 
Gaweinstal-Bad Pirawarth beabsichtigt die 
Errichtung einer PV-Anlage mit einer Leis-
tung von 45kWp rund um die Brunnen 1 
und 2 der Wasserversorgungsanlage mit 
Überschusseinspeisung in das Stromnetz. 
Die Module werden auf Streifenfundamen-
ten mit einem Neigungswinkel von 25° auf-
geständert. Mit 77m2 Fläche werden die 
Paneele ca. 40.000 bis 45.000kW/h Strom 
pro Jahr erzeugen, der auch direkt vor Ort 
für die Förderung von Trinkwasser verwen-
det wird. Der Baubeginn der Anlage erfolgt, 

sobald alle wasser- und naturschutzrechtli-
chen Bewilligungen eingegangen sind. Die 
Kosten für dieses Projektes belaufen sich 
auf rd. € 110.000,-.

Die Sanierungsarbeiten am Wasser- und Ab-
wassernetz im Bereich Annagasse - Schei-
cherstraße in Gaweinstal laufen planmäßig 
und sind teilweise bereits abgeschlossen. 
Die Fertigstellung dieses umfangreichen 
Projektabschnittes könnte je nach Witte-
rung bereits zum Jahreswechsel erfolgen, 
ist Bauleiter Klaus Sladek zuversichtlich.

Das Brunnenfeld zwischen Gaweinstal und A5  Foto: NÖ Atlas

+43 (0)2288 210 88-0 office@riedeldruck.at2214 Auersthal

Wir bringen Farbe in Ihr Leben!www.riedeldruck.at
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Im Leben – altersunabhängig - gibt es im-
mer wieder Überraschungen. Und deshalb 
sehen Sie jetzt ein Bild von einem neuen 
Bürgermeister und ein anderes Vorwort.

Frage: Warum wurden Sie Bürgermeister?
Antwort: Meine Vorgängerin Birgit Boyer 
hat aus persönlichen Gründen das Amt zu-
rückgelegt und ich wurde als Nachfolger 
durch die ÖVP nominiert. Als bisheriger Vi-
zebürgermeister hatte ich natürlich einen 
groben Einblick in die Agenden, somit war 
diese Vorgangsweise sehr naheliegend. 

Frage: Wie ist Ihr Verhältnis zu den
anderen Fraktionen?
Antwort: Ich denke, Gaweinstal ist zu klein, 
um große (trennende) Politik zu machen. 
Alle in diesem Ort haben das gleiche Ziel, 
nämlich den Erhalt des Gemeinwohls, der 
Diskussionsfähigkeit mit anderen und das 
gemeinsame Suchen nach Lösungen bei 
den anfallenden Aufgabenstellungen. Das 
ist - so glaube ich - in den letzten Jahren gut 
gelungen und würde mir auch in Zukunft 
sehr gefallen.

Frage: Mit welchen ortspolitischen
Themen beschäftigen Sie sich?
Antwort: Das ist eine gute Frage, da es in 
einer Gemeinde mit ca. 4.900 Einwohnern 
viele Bereiche zu managen gibt. Die grund-
sätzliche Frage lautet eigentlich: Wie steht 
Gaweinstal in 10 bzw. 15 Jahren da? Sind 
wir für alle Bewohner noch Heimat? Füh-
len sich alle Bürgerinnen und Bürger wohl? 
Passt die Infrastruktur bei geschätzten 5.000 
Einwohnern noch? Wirtschaftsleistung – Er-
holungsräume – Jugend als Zukunftsträger 
- Kulturvielfalt und Brauchtum als Kultur-
erbe – Wohnen – Gemeinschaft (auch als 
Nachbarschaftshilfe). Hier gilt es, gemein-

sam die nächsten Schritte zu planen und 
umzusetzen.

Frage: Wer hilft Ihnen konkret bei der 
Entscheidungsfindung? 
Antwort: In erster Linie gibt es gutes Team 
im Gemeindevorstand und in der Verwal-
tung: kompetent und mit reichen Erfah-
rungen. Alle, ich betone alle, Mitglieder des 
Gemeinderates helfen mit, wenn es darum 
geht, gute Lösungen zu erarbeiten. Vor al-
lem aber muss ich einmal Danke sagen, 
dass Laura Manschein die Position der Vize-
bürgermeisterin angenommen hat. Gleich-
zeitig wird sie sich mit Richard Schober jun. 
verstärkt um die Jugend annehmen. Mitar-
beiten an der eigenen Zukunft ist doch ein 
schönes Motto.

Frage: Behalten Sie das Ressort Bildung, 
Kultur und Kultus?
Antwort: Ja. Diese Agenden betreue ich 
mit großer Freude schon seit 2010 und 
habe dadurch viele gute Kontakte zu den 
Bildungsinstitutionen und Vereinen. Jede 
einzelne Veranstaltung bietet die Möglich-
keit, in einer angenehmen Atmosphäre zu 
plaudern und sich auszutauschen. Brauch-
tum, Bildung in allen und für alle Lebens-
lagen, Kirche, Kon-
zerte: Gaweinstal hat 
viel zu bieten, wobei 
bei manchen Veran-
staltungen noch Be-
sucherpotential nach 
oben wäre. 

Letzte Frage (für 
heute): Was wird 
der nächste konkre-
te Schritt sein?
Antwort: Für gute 
Entscheidungen ist 
eine gute Informa-
tion wichtig. Daher 
heißt es in erster Li-
nie, den Bürgerinnen 
und Bürgern zuhören 
und in einen guten 
Dialog auf Augenhö-
he zu treten. Bürger 
– Politik – Gemeinde-
verwaltung – Behör-
den (inkl. Regelwerk): 
da gibt es sicher 
manchmal diamet-
rale Ansichten. Eine 
sachbezogene Ent-
scheidung kann na-

turgemäß nicht immer für alle Betroffenen 
erfreulich sein. Da bitte ich jetzt schon um 
Verständnis.

Kurz zusammengefasst:
Gaweinstal ist ein spannender, zukunfts-
fähiger und lebendiger Ort mitten im 
Weinviertel. Und was alles in einem Jahres-
abschnitt wieder einmal in Gaweinstal pas-
siert ist, davon zeugen die nächsten Seiten 
dieser Ausgabe. Lesen Sie sie durch. Für 
Hinweise, Anregungen und Vorschläge ste-
hen wir – Bgm Hannes Berthold und VzBgm 
Laura Manschein – gerne zur Verfügung. 
Mitarbeiten an der eigenen Zukunft! Das 
gilt natürlich für Sie alle. Machen Sie mit, 
helfen Sie mit. Ein herzliches Dankeschön 
im Vorhinein.
Abschließend darf ich Ihnen und Ihren Fa-
milien eine besinnliche Adventzeit und ein 
frohes Weihnachtsfest wünschen und Sie 
schon jetzt zum Bürgermeisterempfang am 
18. Jänner 2024 einladen.

Ihr Bürgermeister Mag. Johannes Berthold

Geschätzte Bürgerinnen und
Bürger, liebe Kinder!

Gute Beratung 
ist Teamwork.
VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.volksbank.at

Infos zur Aktion:

IMPRESSUM: Medieninhaber und Hersteller: VOLKSBANK WIEN AG, Dietrichgasse 25, 1030 Wien, kundenservice@volksbankwien.at
Verlags- und Herstellungsort: Wien, Stand: September 2023, WERBUNG
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Veränderungen in Gemeindeführung
und Gemeinderat

Mit 30. September 2023 verzichtete Birgit 
Boyer auf das Amt der Bürgermeisterin der 
Marktgemeinde Gaweinstal und legte da-
mit auch sämtliche politische Funktionen 
zurück. Bei der Neuwahl des Bürgermeis-
ters im Rahmen der Gemeinderatssitzung 
am 10. Oktober 2023 wurde Mag. Johannes 
Berthold einstimmig zum neuen Gemeinde-
oberhaupt gewählt.

Veränderungen im Gemeinderat
Da auch Marco Markl mit Ende September 

sein Gemeinderatsmandat zurücklegte, 
rückten Laura Manschein, BSc, und Astrid 
Reuter in den Gemeinderat der Marktge-
meinde Gaweinstal nach.

Wahl der Vizebürgermeisterin
Laura Manschein wurde vom Gemeinderat 
in den Gemeindevorstand und im Anschluss 
daran zur Vizebürgermeisterin der Markt-
gemeinde Gaweinstal gewählt. Weiters wur-
de Laura Manschein als EU-Gemeinderätin 
nominiert und als Gemeindevertreterin in 

folgende Ausschüsse und Arbeitskreise ent-
sandt: Tourismus, Sport & Freizeit, Arbeits-
kreis Feuerwehr und Tourismusverband östl. 
Weinviertel.
Die neue Gemeinderätin Astrid Reuter wird 
die Gemeinde künftig im Ausschuss Umwelt, 
Energie und Verkehr vertreten.

Verabschiedung von Birgit Boyer
Der neugewählte Bürgermeister nahm die 
Sitzung zum Anlass, sich bei BGMin a.D. Bir-
git Boyer im Namen des Gemeinderates für 
deren geleistete Arbeit für die Gemeinde 
zu bedanken. In Hinblick auf die von Birgit 
Boyer initiierten und laufenden Projekte ver-
sicherte er, diese weiter zu pflegen und vor-
anzutreiben.

Angelobung von Bürgermeister und Vize-
bürgermeisterin
Am 13. Oktober 2023 fand die Angelobung 
von Bürgermeister und Vizebürgermeisterin 
in Mistelbach statt. Bezirkshauptfrau Mag. 
Gerlinde Draxler empfing Laura Manschein, 
BSc, und Mag. Johannes Berthold.

Die Wahl von Mag. Johannes Berthold zum Bürgermeister der Marktgemeinde Gaweinstal erfolgte während der 
Sitzung des Gemeinderates am 10. Oktober 2023.

Vizebürgermeisterin Laura Manschein BSc, BGM Mag. Johannes Berthold und Gemeinderätin Astrid Reuter Angelobung durch Bezirkshauptfrau Mag. Gerlinde Draxler
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Hochwasserschutz Pellendorf
Nachdem bereits im August der Bachver-
lauf in Pellendorf von Bewuchs und Abla-
gerungen befreit wurde, erfolgte nun auch 
im Bereich der Brücken die Säuberung von 
Schlamm und Unrat. Somit verfügt der Bach 
wieder über die volle Entwässerungskapa-
zität für den Fall von Starkniederschlägen.

Ebenfalls in Pellendorf wurden auf Initiative 
von gGR Alois Graf wieder Abläufe von We-
gen saniert und kleinere Becken instand-
gesetzt sowie neu angelegt. Diese kleinen 
Mulden sorgen für einen verzögerten Was-
serablauf aus den landwirtschaftlich ge-
nutzten Gebieten und ermöglichen Wild-
tieren die Tränke. Im Zuge solcher Arbeiten 
werden vereinzelte Schadholzhaufen zu-
sammengeschoben. Diese dienen Kleintie-
ren und Insekten als Rückzugsort und Über-
winterungsmöglichkeit.

Gefahrenzonenplan Pellendorf
Für die KG Pellendorf wurde von der Ab-
teilung Wasserbau des Landes NÖ (WA3) 
ein Gefahrenzonenplan ausgearbeitet. 
Bei einer Besprechung im November wur-
de dieser am Gemeindeamt präsentiert 
sowie die weitere Vorgehensweise und 
umzusetzende Maßnahmen erörtert. Ge-
fahrenzonenpläne sind die Grundlage für 
die Raumordnung und die Planung von 
Schutzmaßnahmen.

Hochwasserschutz Schrick
Die Arbeiten zum Hochwasserschutz in 
Schrick sind weiter vorangeschritten. In der 
Hobersdorfer Straße wurden nach den bei-
den Brücken im Vorjahr nun auch die rest-
lichen beiden Bauwerke wegen unzurei-
chendem Querschnitt erneuert und somit 
die notwendige Durchflusskapazität her-
gestellt. Die Brücken in der Hobersdorfer 
Straße ermöglichen die Zufahrt zu Grund-
stücken über einen Entwässerungsgraben. 
Aufgrund zu enger Querschnitte mussten 
die Bauwerke angepasst bzw. neu errichtet 
werden.
Einen ebenfalls wesentlichen Faktor zum 
verlässlichen Hochwasserschutz in Schrick 
bildet der Kettlasbach. Dieser wurde im 
September von Bewuchs und Ablagerun-

gen gesäubert. Somit ist sichergestellt, dass 
Wasser im Falle eines Starkregenereignisses 
ungehindert abfließen kann. Da es entlang 
des Baches keinen Weg gibt, konnte die 
Erde nicht direkt auf einen LKW verladen 
werden. Daher wurde das Material mithil-
fe eines Schreitbaggers bis zur nächsten 
Brücke umgelagert und von dort abtrans-
portiert. Ein großer Dank ergeht an die An-
rainer für die Möglichkeit, dass die Zufahrt 
teilweise über Privatgrund erfolgen konnte.

Repariert &
             funktioniert!

Service & Elektrohandel
Georg Rappl

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE

Werkstatt & Schauraum in 2191 Atzelsdorf, Dorfstraße 61a!

Mobil: 0664/2306029
Lindengasse 25, 2191 Gaweinstal

E-Mail: service-rappl@aon.at

Der Fachmann kommt ins Haus und berät Sie rasch und kompetent!

Thomas W.:

Kühlschrank kühlt nicht mehr! Sabine R.:
Die Waschmaschine stoppt immer!

Georg K.:
Ein neuer Trockner muss her!

Isabella B.:Der Geschirrspüler spinnt!

Hochwasserschutzprojekte in der Gemeinde
Neben dem laufenden Hochwasserschutz-Großprojekt in Höbersbrunn wird auch im übrigen Gemeindegebiet ständig 
an der Verbesserung des Hochwasserschutzes gearbeitet.

Foto: Josef Dienbauer Foto: Josef Dienbauer
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Volksschule Gaweinstal – Bedarfsorientierte
Heizungssteuerung

Eröffnung einer dritten Gruppe im
Kindergarten Schrick Wieskugelweg

Die Volksschule Gaweinstal wird auf eine 
bedarfsorientierte und somit komfort-
fördernde und energiesparende Zent-
ral-Heizungssteuerung umgerüstet. Die-
se ermöglicht die Steuerung der Klassen 
nach Stundenplänen, Administration über 
Weboberfläche inkl. Fernadministrations-
zugriff, E-Mail-Alarmierungsfunktion bei 
abweichenden Anlagensituationen, Auf-
zeichnung von relevanten Anlagendaten, 
Vorbereitung für die Steuerung weiterer 
Klassen- und Nebenräume, Vorbereitung 
für zukünftige Applikationen wie Licht-, 
Beschattungs-, Lüftungs-, Luftqualitäts-
messungs-, Zählerdatenerfassungs-, Feuer-
alarm- und Einbruchschutzfunktionen und 
Regelungsfunktionen im Technikraum. 
In einer weiteren Phase wird die zentrale 
Steuerung durch Montage der dezentra-
len Komponenten wie Raumfühler, Tür-/
Fensterkontakte, Fenstergriffe, Heizkörper-
Stellantriebe, Antennen usw. erweitert. Die 
Gesamtkosten für dieses Projekt wurden 
mit rd. € 53.000,- veranschlagt. Derartige 
komfortfördernde und energiesenkende 
Maßnahmen werden vom Schul- und Kin-

In dem Ende 2020 eröffneten Kindergarten 
Wieskugelweg wurde mit Beginn des heu-
rigen Schul- und Kindergartenjahres eine 
dritte Kindergruppe eröffnet. Der Landes-
kindergarten wurde vorausschauend für 
bis zu vier Gruppen konzipiert, wovon bis-
her zwei voll ausgebaut und genutzt wur-
den. Die Notwendigkeit des weiteren Aus-
baus begründet sich aufgrund steigender 
Kinderzahlen und der vom Land NÖ gestar-
teten Bildungs- und Betreuungsoffensive. 
Diese sieht unter anderem die beitragsfreie 
Vormittagsbetreuung für unter 3-jährige 
Kinder ab September 2023 und die Kinder-
gartenbetreuung für 2-Jährige ab Septem-
ber 2024 vor. Damit wird die Lücke zwi-
schen Ende der Karenzzeit und Eintritt in 
den Kindergarten geschlossen. Gleichzeitig 
werden die Gruppengrößen verringert, so-
dass die individuelle Betreuung intensiviert 
werden kann. Das ausgeweitete Betreu-
ungs- und Bildungsangebot hilft Familien, 
den Wiedereinstieg in das Berufsleben nach 
der Karenzzeit zu erleichtern. 

dergartenfond des Landes NÖ mit 25% der 
Projektkosten gefördert.

Fotos: zVg.
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LED-Umstellung - Öffentliche Gebäude
und Straßennetz

GUTSCHEIN GUTSCHEIN 
WINDSCHUTZ-WINDSCHUTZ-
SCHEIBENTAUSCHSCHEIBENTAUSCH

- bis zu 200 Euro Gesamtvorteilbis zu 200 Euro Gesamtvorteil

- Windschutzscheibe in ErstausrüsterqualitätWindschutzscheibe in Erstausrüsterqualität
Für Kaskoversicherte übernehmen wir den
Selbstbehalt bis zu 200 Euro.

Ohne Versicherungsabdeckung gewähren
wir einen Rabatt von bis zu 200 Euro.

- Steinschlagreparatur prompt und schnell erledigtSteinschlagreparatur prompt und schnell erledigt
Für Kaskoversicherte ohne Selbstbehalt.

Gartengasse 13-15, 2130 Mistelbach Gartengasse 13-15, 2130 Mistelbach 
02572/2563, office@autopartner-karl.at 02572/2563, office@autopartner-karl.at 
www.autopartner-karl.atwww.autopartner-karl.at

Autopartner Karl erspart Ihnen den Selbstbehalt beim Tausch einer 
Windschutzscheibe, der im Normalfall bis zu 200 Euro beträgt: wenn der 
Scheibentausch durch die Versicherung nicht abgedeckt ist, erhalten Sie einen 
Rabatt über diesen Betrag – egal welche Automarke.
Gutschein gültig bis 31.12.2023

Der Umstieg auf energiesparende Lösun-
gen ist in Zeiten hoher Energiekosten und 
im Sinne der Energiewende das Gebot der 
Stunde. LEDs sind äußerst energieeffizi-
ent und verbrauchen einen Bruchteil des 
Stroms herkömmlicher Glühlampen oder 
Leuchtstofflampen. Dies führt zu einem 
erheblichen Einsparungspotenzial bei den 
Energiekosten, insbesondere in großen öf-
fentlichen Gebäuden wie Schulen, Kinder-
gärten und Verwaltungsgebäuden. LEDs 
haben eine lange Lebensdauer und ver-
ursachen daher wesentlich geringere War-
tungskosten als konventionelle Leuchtmit-
tel. Außerdem sind sie umweltfreundlich, 
da keine schädlichen Materialien wie z.B. 
Quecksilber enthalten sind.
Nachdem bereits im Jahr 2022 das Gemein-
deamt vollständig auf LED-Beleuchtung 
umgestellt wurde, liegt heuer der Fokus auf 
Volksschule, Kinderbetreuungseinrichtun-
gen sowie dem öffentlichen Straßennetz. 
Während der Herbst-, Weihnachts- und Se-
mesterferien werden die Betreuungs- und 
Bildungseinrichtungen unserer Gemeinde 

sukzessive umgerüstet. Ein Investitionsvo-
lumen von über € 100.000,- wurde für die-
ses Vorhaben veranschlagt. Die Finanzie-
rung erfolgt zu 50% aus dem „Kommunalen 
Investitionsprogramm“ (KIP) des Bundes. 
Der NÖ Schul- und Kindergartenfond för-
dert derartige Projekte zusätzlich mit 25%.

Straßenbeleuchtung
Auch der Umbau der Straßenbeleuchtung 
auf LED wird zügig vorangetrieben. So wur-
den heuer in Pellendorf bereits die Landes-
straße sowie die Kellergasse in Gaweinstal 
umgerüstet. Umstellungen in weiteren Ka-
tastralgemeinden folgen demnächst.

LED Beleuchtung im Gemeindeamt LED Beleuchtung entlang der Landesstraße in Pellendorf
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Im September lud die Volksbank zum Fi-
nanzforum in den Gasthof Klapka in Ga-
weinstal. Auch Bgm. Mag. Berthold war 
unter den Gästen. Unter dem Motto „Zu-
kunftssicher investieren: Erfolgsstrategien 
für den Kapitalmarkt“ erhielten die Gäste 
interessante Informationen zu den aktu-
ellen Entwicklungen am Kapitalmarkt. Die 
Anlagespezialisten Harald Pirkfellner und 
Patrick Schuchter von Union Investment 
haben über die derzeitigen Trends bei An-
lageprodukten berichtet. Nach Jahren der 
Null-Zinsen gibt es derzeit wieder viele 
Möglichkeiten, um sein erspartes Vermögen 
anzulegen. Da kommt es auf den richtigen 
Mix an. Die in den letzten Monaten gestie-
genen Zinsen eröffnen nun wieder lukrative 
Möglichkeiten, die man bei seinen Anlage-
überlegungen berücksichtigen sollte.

Finanzforum –
Zukunfts sicher investieren

Foto: zVg. Volksbank

Klaus Spanner (VB), DI Dr. Verena Ibl, Bgm. Mag. Johannes Berthold und Dietmar Stoiber (VB)

„Gentechnik in Pflanzen“

Das 7. Gaweinstaler Zukunftsforum am 10. 
November stand unter dem Motto „Gen-
technik in Pflanzen“. Referentin DI Dr. Vere-
na Ibl beleuchtete dabei sämtliche Aspekte 
im Zusammenhang mit einer zukunftsori-
entierten Nahrungsmittelproduktion. Die 
bisher eingesetzten Methoden, Pflanzen 
„massenernährungstauglich“ zu machen, 
dauern in der Regel 10 bis 15 Jahre, also 
angesichts der aktuellen Thematik um den 
Klimawandel zu lang. Die Technik Genome 
Editing (Grüne Revolution 2.0) bringt das 
wahrscheinlich gleiche Ergebnis, aber sehr 

viel rascher. Im Rahmen des eineinhalbstün-
digen Vortrages wurden folgende Themen 
behandelt: Züchtungs- und Gentechnik-
verfahren, Ernährungssicherheit 2100, dif-
ferierende Meinungen zu Gentechnik und 
Biolandbau vs. Superpflanze aus dem Labor.
Zum Ausklang wurden bei Speis und Trank 
Fragen beantwortet, Meinungen ausge-
tauscht und diskutiert.
Das nächste Zukunftsforum am 22. März 
widmet sich dem Thema „Integration als 
Ressource - Schaffen wir das?“ Referentin: 
Dr. Judith Kohlenberger (WU Wien)
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Neues aus der Gaweinstaler Wirtschaft

Gartenbau Stremnitzer
Gaweinstal hat seit 16. Oktober 2023 wieder 
ein Gärtnerei- und Blumenfachgeschäft. Die 
Firma Gartenbau Stremnitzer aus Laden-
dorf hat sich in die seit Anfang des Jahres 
leerstehenden, ehemaligen Verkaufsräum-
lichkeiten von Blumen Hörwey eingemietet. 
Familie Stremnitzer mit Team bietet neben 
klassischen Blumensträußen,  Trauerfloristik 
und Hochzeitsfloristik auch Zimmer- und 
Freilandpflanzen sowie Beratung und Gar-
tengestaltung an. Florale Geschenks- und 
Dekorationsideen findet man ebenso wie 
saisonales Qualitätsgemüse und Samen. 
Der Betrieb der Firma Stremnitzer besteht 
bereits in 4. Generation, zeichnet sich durch 
Fachwissen und ausgebildete Fachkräfte 
aus. Das breite Angebot an Produkten und 
Dienstleistungen deckt den gesamten Sek-
tor Gartenbau ab. Kontakt: 02574 28478
Geöffnet: Tägl. 8:00-13:00 Uhr und
Mo., Mi., Do. und Fr. 14:00-18:00 Uhr

DieHaarArtisten
„Hiermit möchte ich mich und meinen Sa-
lon bei Ihnen vorstellen. Ich heiße Astrid 
Sulzer und bin 29 Jahre alt. Der Friseurbe-
ruf ist für mich nicht nur ein Beruf, sondern 

eine Berufung. Mit meinem 15. Lebensjahr 
begann ich die Lehre bei der Firma Bundy 
Bundy. Seit diesem Zeitpunkt arbeitete ich 
als Friseurin und seit Dezember 2019 als Be-
rufsschullehrerin für Friseure in der Wiener 
Berufsschule für Frisur und Maskenbild. Mir 
ging der Umgang mit Kunden sehr ab und 
daher beschloss ich, einen Friseursalon in 
meinem Heimatort Pellendorf zu eröffnen. 
Mein langfristiges Ziel mit meinen Salon ist 
es, Arbeitsplätze zu schaffen und Menschen 
zu finden, die genauso für den Friseurberuf 
brennen wie ich. 
Meine Kunden sollen sich bei mir wohl füh-
len und als Mensch gesehen werden und 
nicht als Nummer. Das heißt, ich nehme mir 
Zeit für meine Kunden und möchte nicht, 
dass man sich „abgefertigt“ vorkommt. So-
mit gibt es bei mir ausschließlich Termine 
nach Voranmeldung. Die Öffnungszeiten, 
das Dienstleistungsangebot, meine Arbei-
ten und die Preise kann man auf der Website   
www.diehaarartisten.at oder auf meinem 
Instagram Kanal www.instagram.com/ 
 diehaarartisten ansehen. Ich freue mich auf 
kreative und schöne Momente mit Ihnen!“ 
Ihre Astrid Sulzer
WhatsApp und Telefon:  068181481731 

Salon Hairzlich
Seit 3.11.2023 gibt es wieder einen Friseur 
für alle vor Ihrer Haustüre in 2191 Gawein-
stal, Hauptplatz 20!
Der neue, innovative Frisiersalon wurde mit 
viel Liebe und Herzblut eingerichtet.
Wir bieten neben den üblichen Stylings, 
Frisuren und Herrenservices auch Haarver-
längerungen sowie Wimpernverdichtungen. 
Auch Hausbesuche sind möglich.
Durch laufende Fortbildungen können wir 
Ihnen stets die neuesten Trends anbieten!
Barbara und Susi freuen sich auf Ihr Kom-
men!
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 8:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch von 8:30 – 19:00Uhr
Samstag 8:30 – 13:00Uhr
Terminvereinbarung unter
0660 8767599

Lagerhaus 
Weinviertel Ost
Filiale GAWEINSTAL 

Tel: +43 2574/2229, Email: gafil@weinviertelost.rlh.at

lagerhaus.at/weinviertelost



Gaweinstal Ausgabe November 2023Seite 10
Unser

Am 12. September 2023 versammelte sich 
die LEADER Region Weinviertel Ost im Mei-
erhof in Ulrichskirchen. Mit dabei waren 
auch Vertreter der Gemeinde Gaweinstal, 
um gemeinsam offiziell die neue Förderpe-
riode 2023 - 2027 einzuleiten. Die LEADER-
Region, sie wurde vor 16 Jahren gegründet, 
hat sich von einer Förderberatungsstelle zu 
einer dynamischen, regionalen Initiative 
entwickelt. Bisher wurden 519 Projekte er-
folgreich umgesetzt, um die Lebensqualität 
zu stärken und die regionale Infrastruktur 
zu verbessern. Im Rahmen der Veranstal-
tung wurden der Fahrplan für die regionale 
Entwicklung der nächsten sieben Jahre und 
die neue lokale Entwicklungsstrategie prä-
sentiert.
In den kommenden Jahren liegt der Fokus 
auf vier verschiedenen Aktionsfeldern:
Im Bereich „Steigerung der regionalen 
Wertschöpfung“ werden vor allem regio-
nale Produkte sowie Wirtschafts- & Touris-
musimpulse im Vordergrund stehen. Das 
Aktionsfeld „Erhalt des Natur- & Kultur-
gutes“ soll die regionale Identität stärken, 
einen Fokus auf den Erhalt unserer Land-
schaft setzen und Impulse zur Inszenierung 
der Kellergassen bringen. Durch Projekte 
im Bereich „Steigerung der Lebensquali-

Zum 1. Österreichischen Mühlentag am 
14.10.2023 öffnete auch die Marktmühle in 
Gaweinstal ihre Pforten. Zahlreiche interes-
sierte Gäste nahmen die Gelegenheit wahr 
und bestaunten sowohl das historische Ge-
bäude als auch das Gelände, auf dem die 
Marktmühle bereits Mitte des 15. Jhdts. 
erstmals erwähnt wurde. Ihr Name begrün-
det sich in dem Umstand, dass sie einst die 
Mühle des Gaunersdorfer Ortsteiles „Markt“ 
war. Die frühere Herrschaftsmühle wurde 
von Architekt Ulf Prix im Jahr 1992 erstan-
den und sanft renoviert. Heute erstrahlt die 
Mühle in neuem Glanz, wobei der Hauch 
des Ursprünglichen erhalten geblieben ist.

tät“ werden Ortskerne belebt, Ideen der 
Jugend verwirklicht, das Ehrenamt gestärkt 
und die interkommunale Zusammenarbeit 
etabliert. Das Aktionsfeld „Umwelt & Klima“ 
erarbeitet Projekte rund um regionale Res-
sourcen und die Anpassung an den Klima-
wandel. Alles unter dem Motto der LEADER 
Region Weinviertel Ost: „Ein guter Platz für 
deine Ideen!“
Passt deine Idee zu diesen Zielen? Dann 

schau auf die Website www.weinviertelost.
at, und vielleicht bist auch du bald ein/e 
Projektträger/in des östlichen Weinviertels.
„Mit vollem Elan geht es in die Zukunft“. So 
setzt sich die LEADER Region Weinviertel 
Ost zusammen mit ihren Gemeinden wei-
terhin mit vollem Elan für die Weiterent-
wicklung und die Lebensqualität in der Re-
gion ein, um den Bürgerinnen und Bürgern 
eine Wohlfühlheimat zu bieten.

Versammlung der LEADER Region Weinviertel Ost

Marktmühle Gaweinstal – Ein historisches Baujuwel

Fotos: Gerlinde Friedemann

Foto: zVg.
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Nach erfolgter Präsentation im heurigen 
Sommer wurden nun von der Agrarbezirks-
behörde die Abschlussunterlagen überge-
ben. Die Grundbesitzer können vom  27. 
November bis 22. Dezember am Gemein-
deamt Gaweinstal Einsicht in die Unterlagen 
nehmen und mit ihrer Unterschrift für eine 
Grundzusammenlegung stimmen. 
Zusätzlich liegen die Unterlagen an folgen-
den Terminen in der Kanzlei Höbersbrunn 
auf: 
Mittwoch, 6. Dezember,  18:00 bis 20:00 Uhr 
Mittwoch, 13. Dezember, 18:00 bis 20:00 Uhr 
Nach tel. Vereinbarung unter der Nummer  
0664/5287248 kann auch an folgenden Ta-
gen Einsicht genommen werden: 
Dienstag, 12. Dezember, 18:00 bis 20:00 Uhr
Freitag, 15. Dezember, 18:00 bis 20:00 Uhr

Nach einer dreijährigen Pause ging das Fest 
wieder über die Bühne. Am Dirndlgwand-
sonntag traf sich die Region am Sonntag, 
10. September 2023, zum Ge(h)NUSS-Fest 
der Kleinregion Südliches Weinviertel.
Dieses Mal bot sich die Gemeinde Matzen-
Raggendorf unter Bürgermeister Stefan 
Flotz an. Nach der Feldmesse und der Er-
öffnung präsentierte sich die Region. Die 
gemeinsame Nussbaumpflanzung im schö-
nen Ambiente der Pfarrwiese durfte nicht 
fehlen.
Für die musikalische Umrahmung sorg-
te der Musikverein Matzen und auch die 
Kulinarik kam nicht zu kurz. Darunter der 
Dorferneuerungsverein Matzen, der ÖKB 
Matzen und der Musikverein Matzen. Der 
Kindergarten Matzen und die Oldtimer-
freunde Raggendorf belebten das Fest. Ein 
herzliches Dankeschön für die großartige 
Unterstützung. Der Reinerlös der Tombola 
von €1.500,- kommt der Lebenshilfe Werk-

Da der Gemeinde Gaweinstal die Anliegen 
der Jugendlichen sehr am Herzen liegen, 
wurden in den letzten Wochen viele Ge-
spräche geführt. Dabei wurde der Wunsch 
nach einem wettergeschützten Freizeit-
raum geäußert. Diesem Wunsch kommt die 
Gemeinde Gaweinstal jetzt nach. 
Voraussichtlich ab Dezember wird im Ju-
gendheim Gaweinstal (Pfarrhof ) der vor-
dere Bereich mit einem automatischen 
Schließsystem ausgestattet. Die interes-
sierten Jugendlichen im Alter von 14 bis 20 
Jahren können sich gerne bei der Gemein-
de Gaweinstal gegen Hinterlegung einer 
geringen Kaution eine Chipkarte abholen 

und mit dieser den Raum betreten. Aus-
gestattet ist die neue Freizeitmöglichkeit 
mit Wuzzler, Fernseher und gemütlichen 
Sitzgelegenheiten. Weiters ist ein kleiner 
Küchenbereich und ein Getränkeautomat 
vorhanden. 
„Wir möchten den Jugendlichen eine ge-
mütliche Möglichkeit bieten, sich auszutau-
schen und Zeit miteinander zu verbringen“, 
ist Jugendgemeinderat Richard Schober 
vom neuen Angebot begeistert. Damit 
ihr immer auf dem neuesten Stand bleibt, 
einfach den QR-Code scannen und keine 
neuen Infos bzgl. Öffnungszeiten usw. ver-
passen.

stätte Matzen - Niederösterreich zugute.
Unter die Gäste mischten sich zahlreiche 
RegionsbürgermeisterInnen, Abgeordne-
ter zum NÖ Landtag René Lobner in Vertre-
tung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-

Leitner, Ehrenobmann Kurt Jantschitsch, 
Bezirkshauptmann Martin Steinhauser, 
Kammerobmann Manfred Zörnpfenning, 
Landesbäuerin-Stellvertreterin Michaela 
Zuschmann und viele mehr.

Flurplanung
Höbersbrunn

Neuer Freizeitraum für Jugendliche
in Gaweinstal

Ge(h)NUSS-Fest des Regionalentwicklungsvereines
Südliches Weinviertel
Im Vordergrund standen das Beisammensein und die Gemeinschaft!

Foto: Peter Vanek

Foto: Mag. Johann Plach
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Seit mittlerweile zehn Jahren nimmt die 
Marktgemeinde Gaweinstal am Programm 
„Betriebliche Gesundheitsförderung im Ge-
meindedienst“ der „Tut gut! Gesundheits-
vorsorge GmbH“ teil. Diese agiert als Dreh-
scheibe für Gesundheitsförderung und 
Prävention in Niederösterreich und bringt 
das Thema Gesundheit durch diverse Pro-
gramme, Projekte und Maßnahmen direkt 
in die (Lebens-)Bereiche Gemeinde, Kinder-
garten, Schule und Betrieb. Zudem bietet 
sie Gesundheitsinformationen, die aktuell, 
wissenschaftlich abgesichert und zielgrup-
pengerecht aufbereitet sind.

Die Marktgemeinde Gaweinstal ist mit rd. 
60 Bediensteten der größte Arbeitgeber 
in der Gemeinde und legt seit jeher gro-
ßen Wert auf ein gesundes Arbeitsumfeld. 
Die Grundlage für zielgerichtete Verbesse-
rungs- und Vorsorgemaßnahmen bilden 
regelmäßig durchgeführte MitarbeiterIn-

nen-Befragungen zu Tätigkeitsbereich, Zu-
friedenheit sowie körperlicher und menta-
ler Gesundheit. Nach der letzten Erhebung 
im November 2019 fand im Oktober im 
Veranstaltungsraum des Kindergartens Ga-
weinstal eine neuerliche Befragung statt, 

zu der alle Bediensteten der Gemeinde 
Gaweinstal eingeladen waren. Die Auswer-
tung der anonymen Fragebögen erlaubt es, 
Problembereiche und Gefahren am Arbeits-
platz zu erkennen und anlassbezogene Ver-
besserungsprozesse einzuleiten.

„Tut gut!“ - Betriebliche Gesundheitsförderung

Aus dem Gemeindeamt

Nachwuchs bei Familie Haberl

Runde Geburtstage, Geburten und Neuaufnahmen

Verena Kaller ist seit September 2023 im 
Kindergarten Gaweinstal als Stützkraft be-
schäftigt. Zu ihrem 30. Geburtstag gratu-
lierten BGM Mag. Johannes Berthold und 
Susanne Buchinger (Personalvertretung) 
herzlich.

Iris Haberl besuchte das Gemeindeamt um den im Juli gebore-
nen Matteo vorzustellen. Der neugewählte Bürgermeister Mag. 
Johannes Berthold und die ebenfalls neugewählte Vizebürger-
meisterin Laura Manschein, BSc, begrüßten den jungen Gemein-
debürger ebenso wie die Belegschaft der Gemeinde Gaweinstal 
herzlich.

Daniela Ederer-Schöfnagl feierte im Sep-
tember den 40. Geburtstag. Aus diesem An-
lass erhielt die Betreuerin im Kindergarten 
Martinsdorf Besuch von der scheidenden 
Bürgermeisterin und dem künftigen Bürger-
meister. Katrin Holecek überbrachte eben-

falls Glückwünsche der Personalvertretung.

Weitere Neueinstellungen:
Daniela Gullo, seit September Betreuerin 
im KDG Schrick Wieskugelweg
Alexandra Romstorfer, seit November Be-
tereuerin im KDG Gaweinstal
Monika Laptas, seit November Springerin
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Bauhof - Aktivitäten „Gesagt, getan in Kürze“
Atzelsdorf
• Reparatur eines Wasserhahnes am Friedhof
• Versetzen der Dachrinne an Kirche
Gaweinstal
• Ausbesserungsarbeiten an Asphaltdecke
• Reparatur eines Sonnensegels im Kinder-

garten
• Neuverfugung der Stiegen bei VS
• Erledigung div. Arbeiten im Kindergarten
• Säuberung der Glasinsel
• Ausbringen von Rattengift
• Herstellung neuer Fahnenmasten bei NMS
• Vorbereitung für Monatsmärkte
• Beetpflege B7
Höbersbrunn
• Herstellung einer Einfahrt
• Setzen von Randsteinen
Martinsdorf
• Grünraumpflege
• Erledigung div. Arbeiten im Kindergarten
Pellendorf
• Entsorgung von illegalem Sperrmüll

• Reparatur von defekten Kanaldeckeln
• Schlägerungen für Naturlehrpfad
• Reparatur eines Salbachs
Schrick
• Reinigung des Hochbehälters
• Entfernung umgestürzter Bäume
• Reinigung von Regeneinläufen
• Markierung von Bacheinläufen für Bach-

räumung
• Ausbesserungen von Setzungen
• Reparatur eines Salbachs
In allen Katastralgemeinden
• Friedhofspflege
• Vorbereitung von Begräbnissen
• Montage verschiedener Verkehrszeichen
• Wartung von Geräten, Fahrzeugen und 

Maschinen
• Reinigung von Friedhofshütten
• Mähen von Gemeindeflächen
• Tausch von Wasseruhren
• Entsorgung von Laub

• Lieferung von Mülltonnen für Veranstal-
tungen

• Überprüfung von Spielplätzen
• Grünschnitt
• Schlägerungen entlang von Gemeinde-

wegen
• Wartungsarbeiten an Spielplätzen
• Austausch kaputter Leitpflöcke
• Entfernung von Erde bei Entwässerungs-

gräben
• Bekämpfung von Götterbäumen
• Bewässerung von Jungbäumen
• Straßenkehrung mit Kehrmaschine
• Ausbesserungen von Schlaglöchern
• Schlägerungsarbeiten für Rückhaltebecken
• Einrichtung der Wintersperren
• Befüllen der Salzboxen
• Montage von Schneestangen
Wochenend-Bereitschaft
Bauhof Gaweinstal 
Freitag 11:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Bitte nur in Notfällen wie Wasserrohr- 
od. Kanalgebrechen: 0664 882116 80

Aus dem Gemeinderat
und Gemeindevorstand -
Beschlüsse und Berichte
Vorstandssitzung, 9. August 2023
• Auftragsvergabe zur Überprüfung der 

Bruchsicherheit einer Sommerlinde in Ga-
weinstal an die Fa. Arbeitsgruppe Baum 
aus 1040 Wien

• Auftragsvergabe zum Ankauf von Elekt-
ro-Installationsmaterial für den Zubau im 
Gemeindezentrum Höbersbrunn (Jugend 
Höbersbrunn) an die Fa. Lagerhaus Ernst-
brunn

Gemeinderatssitzung, 22. August 2023
• Beschluss des 1. Nachtragsvoranschlages 

2023
• Ergänzender Beschluss zum Nachtragsvor-

anschlag 2023 (Darlehen / Leasing)
• Beschluss einer Vereinbarung zum Über-

gang des Gemeindeabwasserverbandes 
Kleinharraserbach in den Gemeindeabwas-
serverband Oberer Weidenbach

• Beschluss der Satzung „neu“ des Gemein-
deabwasserverbandes Oberer Weidenbach

• Beschluss zur Verlängerung der Bausperre 
„BS2-12285“ (verdichteter Wohnbau) um 
ein weiteres Jahr

• Bericht über den Gemeinde-Energiebericht 
2022, der alle Voraussetzungen für die er-
neute Auszeichnung als Energie-Vorbild-
gemeinde erfüllt

• Beschluss zur An-
gleichung der Kos-
ten für Nachmit-
tagsbetreuung in 
den Kleinkinderta-
gesbetreuungsein-
richtungen an die 
Kindergärten

• Beschluss eines 
Gestattungs- und 
Sondernutzungs-
vertrages mit der 
ASFINAG/Bonaven-
tura für die Errich-
tung von archäolo-
gischen Infotafeln 
und Baumpflan-
zungen

• Beschluss der Ver-
längerung der 
Aktivphase nach 
Ansuchen des DEV 
Schrick

• Beschluss einer Ver-
ordnung zur Festle-
gung des Straßen-
namens „Holitsch“ 
in Schrick

Vorankündigung:
Bürgermeisterempfang 2024 am 18. Jänner 2024, 18:00 Uhr
Zu dieser Veranstaltung sind alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
herzlich eingeladen!
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Rund um die Vereine

„Wir wollen unser gemeinsames Haus, 
die Erde, schützen“, so lauten die Worte 
von Papst Franziskus und danach wird in 
der Pfarre Gaweinstal gehandelt. Bei der 
Erntedankfeier am 24. September drehte 
sich alles um das Thema Schöpfungsver-
antwortung. „Der Kampf gegen den Kli-
mawandel ist in unseren Kirchen und in 
unserem Verantwortungsbereich oberstes 
Gebot, denn die Welt ist uns als Schöpfung 
anvertraut“, so Pater Anton Erben. 
Den Verantwortlichen der Pfarre Gaweins-
tal ist es ein Anliegen, die Pfarre so ener-
gieeffizient und klimafreundlich wie nur 
möglich zu gestalten. Deshalb bezieht sie 
Ökostrom, arbeitet in Sachen PV und Fern-
wärme mit der Gemeinde zusammen und 
hat die Leuchtmittel schon vor langem 
auf LED umgestellt sowie die Zeiten der 
Außenbeleuchtung verkürzt. Die Reno-
vierung des Pfarrhofes wurde schon nach 

An einem wunderschönen Tag Anfang Ok-
tober fuhren 75 Seniorinnen und Senioren 
mit zwei Bussen in die Wachau. Reiseleiter 
Alois Brückl begrüßte alle mit großer Freu-
de und informierte kurz über die Geschich-
te vom Stift Dürnstein, das nach kurzem 
Spazierweg im Rahmen einer Führung be-
sichtigt wurde. Die Stifts-Ausstellung be-
stand inhaltlich aus drei Teilen: „Das GUTE 
tun“, „Das SCHÖNE bewahren“ und „Das 
WAHRE suchen“. Besichtigt wurden natür-
lich auch der blaue Turm, der zum Wahr-

zeichen der Wachau wurde, und die baro-
cke Stiftskirche. Nach dem Mittagessen im 
Klosterhof Spitz fuhr die Reisegruppe mit 
dem Donauschiff „Austria – Königin der 
Wachau“ von Melk bis Krems, bevor beim 
Heurigen Pfaffl in Stetten der abendliche 
Ausklang genossen wurde.

„Das war eine wunderschöne Kulturfahrt, 
die Alois Brückl organisiert hat“, bedankte 
sich Obmann Bernhard Epp.

Kriterien des Umweltschutzes geplant und 
umgesetzt, die Belebung des Hauses gut 
durchdacht.

„Bei Festen vorrangig regionale und sai-
sonale Lebensmittel zu verwenden, ist für 

uns selbstverständlich. In Zukunft wol-
len wir uns stärker mit dem Thema Green 
Events beschäftigen, da wir in unseren Ver-
anstaltungsräumen viele Menschen in der 
Region erreichen“, erklärt einer der Pfarr-
gemeinderäte, Alexander Wimmer.

Pfarre Gaweinstal schließt sich Klimaschutz-Netzwerk an
Das Klimabündnis ist ein globales Klimaschutz-Netzwerk. Die Partnerschaft verbindet 23 indigene Völker in 
 Amazonien mit mehr als 1.700 Gemeinden aus 26 Ländern in Europa. In Österreich setzen sich über 980 Klima bündnis-
Gemeinden, 1.100 Klimabündnis-Betriebe sowie 580 Klimabündnis-Schulen und -Kindergärten für Klimaschutz und 
Regenwald ein.

Herbst-Kulturfahrt der Senioren in die Wachau

 Fotos: Wolfgang Zinschitz

 Foto: zVg.
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GAUM MISTELBACH
Gemeindeverband für Aufgaben des 
Umweltschutzes im Bezirk MISTELBACH

Der GAUM Mistelbach hat kürzlich ein Projekt 
zur Registrierung von Müllbehältern gestartet, 
das auf großes Interesse, aber gemischte Re-
aktionen in der Bevölkerung gestoßen ist. Alle 
Behälter sind mit der neuen LF RFID-Technolo-
gie ausgesta� et.

Was ist eine RFID 
und warum wird gechipt?
RFID (englisch radio-frequency identifi cation - Identifi -
zierung mit Hilfe elektromagnetischer Wellen“) bezeich-
net eine Technologie für Sender-Empfänger-Systeme 
zur automatischen und berührungslosen Identifi kation 
und Lokalisation von Objekten mit Radiowellen.
(Wikipedia) 

Diese Technologie fi ndet sich in jedem Handy, 
Schnurlostelefon, Garagenöff ner, Türschlössern, 
Autoschlüssel und in jedem Paket das – egal wo 
und von wem – bestellt  wird. Die Einführung dieser 
Technologie dient dazu, eine genaue Identifi zierung 
der Müllbehälter im Entsorgungsgebiet abzubilden.

Warum ist eine 
Abmeldung nicht möglich?
Einige Bürgerinnen und Bürger haben Bedenken 
hinsichtlich der Wahrung ihrer Privatsphäre und 
Sicherheit geäußert. Der Chip selbst stellt aber kei-
ne sicherheitsrelevanten oder personenbezogenen 
Daten zur Verfügung und ist daher in diesem Zu-
sammenhang unproblematisch. Eine Abmeldung 
von diesem System ist darüber hinaus im Sinne des 
NÖAWG 1992 § 9 Abs, 1 geregelten Entsorgungsauf-
trag, nicht möglich. Es wären die Effi  zienz und die 
beabsichtigten Vorteile des Systems (Gebühren-
wahrheit) erheblich beeinträchtigt.
Die Tonnen selbst befi nden sich im Eigentum des 
GAUM, die Einführung dieser Technologie, wurde im 
Vorfeld sorgfältig geprü� . Des Weiteren werden im 
System nicht registrierte Behälter, also Behälter ohne 
Transponder, zukün� ig nicht mehr geleert, da der 
Müllwagen nicht erkennen kann, ob für diese Tonnen 
die Abgaben für die Entsorgung entrichtet wurden.

Datenschutz 
gewährleistet
Der GAUM und die Gemeinde Gaweinstal legen gro-
ßen Wert auf den Schutz der Privatsphäre ihrer Bür-
gerinnen und Bürger. Es werden keinerlei persönliche 
Informationen (zur Bürger*in oder dem entsorgten 
Müll) erfasst oder weitergegeben. Die RFID-Techno-
logie dient ausschließlich der Verwaltung und Opti-
mierung der Müllentsorgung. Der GAUM und die Ge-
meinde Gaweinstal stehen weiterhin für Transparenz 
und Datenschutz. Für die noch nicht registrierten 
Tonnen erhalten Sie einen Termin im Dezember unter 
E-Mail: behaelterregistrierung@gaum.at

Wir entschuldigen uns für die eventuell entstandenen 
Unannehmlichkeiten und beantworten gerne Fragen 
und Bedenken der Bürgerinnen und Bürger unter fol-
gender E-Mail:  behaelterregistrierung@gaum.at

Horst Obermayer, MSc.
Geschä� sführer GAUM

Fragen & 
Antworten zur neuen LF RFID-Technologie

GAUM Mistelbach •  Wirtschaftspark 16 •  2130 Mistelbach
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Meisterhafte Ikonenmalerei
Ikonen repräsentieren die Heilige Schrift in 
Farben und Formen. Dieser Kurs vereinte 
spirituelle Erfahrung mit handwerklichem 
Können. Die Ikonenmalerei für Anfänger 
und Fortgeschrittene bot eine einzigarti-
ge Gelegenheit, sich in die faszinierende 
Welt der Ikonen einzufühlen und zugleich 
die eigene künstlerische Kreativität zu ent-
falten. Unter der fachkundigen Anleitung 
von Mag.a Silva Bozinova, einer erfahre-
nen Künstlerin aus Bulgarien, lernten die 
Teilnehmer/innen, ihre eigenen Ikonen zu 

Kreativität, Unterhaltung, 
Nachdenken, Stille, Träume

war das Motto der Gemeinschaftsausstel-
lung der Künstlerinnen Hermi Drisa aus 
Gaweinstal, Irmgard Strewitzer aus Wol-
kersdorf und Eva Exler aus Ulrichskirchen 
an den Tagen der offenen Ateliers am 21. 
und 22.10.2023 in der Bildungsakademie 
Weinviertel in Gaweinstal.

Die in Acryl-Mischtechnik gemalten Werke 
können noch bis Mitte Dezember während 
der Öffnungszeiten der Bildungsakademie 
bewundert und erworben werden.

gestalten. Am Ende des Kurses konnten sie 
stolz ihre Werke mit nach Hause nehmen. 
Die Ikonensegnung, geleitet von Diakon 
Ing. Gerald Strobl, bildete den abschlie-
ßenden Höhepunkt des Kurses.

Adventbeginn: Einladung zur
Krippenausstellung im Pfarrhof
Samstag, 2. Dezember, 15:00 – 20:00 Uhr u. 
Sonntag, 3.12.2023, 9:00 – 16:00 Uhr
Anlässlich des 800-jährigen Jubiläums seit 
der Entwicklung des ersten Krippenspiels 
im Jahr 1223 durch den Heiligen Franz von 

Assisi im italienischen Greccio laden wir 
herzlich zur Krippenausstellung ein. 
In der Ausstellung zeigen wir eine breite 
Sammlung an verschiedenen Krippen, be-
sonders aus der Sammlung unseres Krip-
penbaumeisters Ing. Walter Senftleben, 
der im Bildungshaus Schloss Großruß-
bach jahrelang Krippenbaukurs-Wochen 
abgehalten hat. Neben der Ausstellung 
gibt es ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm. Freuen Sie sich außerdem auf 
eine Lesung von Robert Müller, gemeinsa-
mes Singen mit Christoph Lehner, Basteln 
für die Kinder und stimmungsvolle weih-
nachtliche Musik mit Glühwein und Ku-
chen.
Die Bildungsakademie Weinviertel lädt 
ein zu den bevorstehenden Veranstal-
tungen in Gaweinstal:
Im Gespräch: Annemarie Fenzl
Do., 30. November, 19:00 Uhr
Spieleabend: Nachhaltig und solidarisch 
wirtschaften!
Mo, 4. Dezember 2023, 18:00 Uhr
PGR Stammtisch: Die Zukunft der Pfarr-
gemeinde
Do., 14. Dezember 2023, 19 Uhr
Vortrag von Maria Auer: Glück & Leich-
tigkeit
Mi., 17. Jänner 2024, 19:00 Uhr
Theater: Der Herr Karl
Do., 25. Jänner 2024, 19:00 Uhr
Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiö-
zese Wien
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
02574 30203,
bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at
www.bildungsakademie-weinviertel.at

Bildungsakademie Weinviertel

KUNST – Ausstellung in Gaweinstal

Seminargruppe mit Diakon Gerald Strobl  Foto: Eva Kleedorfer

Krippenbaumeister Ing. Walter Senftleben  Foto: Franz Knittelfelder

Foto: zVg
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NÖ Tage der offenen Ateliers

Im Zuge der NÖ Tage der offenen Ateliers 
2023 präsentierte Susanna Beylen aus 
Schrick einen Ausschnitt ihrer Kunst im Ho-
tel Klapka in Gaweinstal. Sie bedankt sich 

Es ist nun schon eine alte Tradition, dass sich die Seniorinnen und 
Senioren der Ortsgruppe Gaweinstal, diesmal am 12.Oktober, beim 
Heurigen Eberhardt in Höbersbrunn zu Most und Sturm treffen. 
Obmann Ing. Bernhard Epp begrüßte mehr als 60 Senioren, die 
sich bei herrlichem Rebensaft und köstlich zubereiteten Speisen 
bestens unterhielten. Außerdem wurden sie über zukünftige Ver-
anstaltungen informiert. Da derartige Veranstaltungen sehr zur 
Förderung der Gemeinschaft beitragen, wird es auch nächstes Jahr 
wieder einen Most- und Sturmheurigen geben.

Unlängst hat der Österreichische Kameradschaftsbund - Ortsver-
band Schrick sein traditionelles Stelzen-Schnapsen veranstaltet. 
Obmann Hans Lehner konnte im Gasthaus Stoik etliche motivierte 
Schnapserinnen und Schnapser begrüßen, welche um die vorbe-
reiteten Schweinestelzen wetteiferten. 
Viele Besucher von anderen Verbänden 
Unter den Besuchern und Teilnehmern waren auch der Hauptbe-
zirkskommandant Walter Kirchsteiger, zahlreiche Kameradinnen 
und Kameraden sowie etliche Obmänner von Stadt- und Ortsver-
bänden, darunter auch Walter Ofenauer (Mistelbach), Franz Ham-
mer (Niederleis), Josef Kohzina (Wilfersdorf-Hobersdorf ) und Hel-
mut Dollinger (Absdorf/TU).
Auch Gaweinstals neuer Bürgermeister Mag. Johannes Berthold 
und die Gemeinderätin Elfriede Bischof gaben sich ein Stelldichein.

bei Familie Klapka für die Möglichkeit zur 
Nutzung des schönen Saales und auch bei 
allen Besuchern der Ausstellung herzlich! Fotos: Susanna Beylen

Gaweinstaler Senioren
verkosteten Most und Sturm

ÖKB-Schnapsen um
Schweinsstelzen in Schrick

Foto: zVg

Foto: ÖKB
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24h-Tag Jugendfeuerwehr Atzelsdorf

Am Samstag, dem 16. September startete 
unsere Jugendfeuerwehr einen 24h-Tag in-
klusive Übernachtung im Feuerwehrhaus. 
Der Tag begann mit einem Frühstück und 
dem Vorbereiten der Schlafplätze. Am Vor-
mittag stand Geräte- und Fahrzeugkunde 
auf dem Programm. Für das Mittagessen 
wurde gemeinsam Pizza gebacken. Am 
Nachmittag wurden in kleineren Gruppen 
bei unterschiedlichen Übungsstationen 
verschiedene Tätigkeiten im Feuerwehr-
dienst durchbesprochen und geübt. An-
schließend gab es im Zuge der zeitgleich 
im Feuerwehrhaus stattfindenden Feuer-
löscher-Überprüfung eine Vorführung von 

unterschiedlichen Bränden mit der Gele-
genheit, diese zu löschen. Der Abend wur-
de an einem gemütlichen Lagerfeuer ver-
bracht. Um 02:30 Uhr wurde dann zu einer 
Einsatzübung alarmiert. Das Übungsszena-
rio war ein Verkehrsunfall mit einer Verletz-
ten und einem Kleinbrand. Hier konnten 
die während des Tages geübten und be-
sprochenen Tätigkeiten in einer praxisna-
hen Situation angewendet werden.

Wir bedanken uns bei allen, die diese Ver-
anstaltung unterstützt haben, ganz be-
sonders bei unserem Jugendbetreuer HFM 
Matthias Widi. Fotos: FF Atzelsdorf
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Die Freiwillige Feuerwehr Atzelsdorf hat an 
den 65. NÖ Landeswasserdienstleistungs-
bewerben in Klosterneuburg von 24. bis 
27. August 2023 teilgenommen. Die Da-
men Ingrid Graf und Sandra Winkler haben 
sowohl in Bronze(BB) als auch in Silber(SB) 
den 1. Platz belegt. Ingrid Graf konnte im 

Heuer fand zum zweiten Mal das Kürbisfest 
in Pellendorf statt. Am 1. Oktober, bei spät-
sommerlichem Wetter, konnten Kinder die 
Aufgaben für ihren Sammelpass meistern. 
Sieben Spielestationen, wie Zehenmalen, 
Bogenschießen oder Kürbisgolf sorgten 
für Spaß bei Groß und Klein. Wo die Grö-
ßeren alle Aufgaben alleine lösen konnten, 
durften die Eltern den Kleineren helfen. Für 
zusätzliche Unterhaltung sorgten die Foto-
wand, das Schminken und das Basteln. Wir 
danken allen Helfern für ihr Engagement. 

Selbstgebackene Kuchen von Vereinsun-
terstützern und pikante Kürbisschmankerl 
stillten den Hunger unserer zahlreichen Be-
sucher. Klassiker, wie Pommes und Fleisch-
laberlsemmel, wurden fleißig konsumiert. 
Sowohl die Stehtische als auch die Heuri-
gengarnituren waren stets voll besetzt und 
boten den optimalen Platz für einen Sonn-
tagsplausch. Zum Schmökern und zum 
Kauf von Selbstgemachtem luden einige 
Aussteller aus Pellendorf und Umgebung 
ein. Für pure Freude bei den Veranstaltern 

sorgten die freudigen Gesichter und der 
Stolz der Kinder, die ihre Belohnung nach 
Absolvierung des Sammelpasses erhielten. 
Die Ideensammlung für nächstes Jahr hat 
schon begonnen und wir freuen uns bereits 
jetzt wieder auf zahlreichen Besuch.

Einmännischen (ZMB) den guten 3. Platz 
erreichen. Bei den Herren erreichten Josef 
und Florian Graf in Bronze (BA) den 101. 
Platz und in Silber (SA) den 119. Platz. Josef 
Graf hat im Einmännischen (ZB) den guten 
48. Platz erreicht. Wir gratulieren herzlich zu 
den tollen Leistungen. FF Atzelsdorf

65. NÖ Landeswasserdienst-
leistungsbewerb

2. Kürbisfest in Pellendorf

Personelle Veränderung 
im Kommando der
FF Pellendorf
Am 06.10.2023 fand eine Mitgliederver-
sammlung der FF Pellendorf statt, da die 
Position des Feuerwehrkommandan-
ten-Stellvertreters neu gewählt werden 
musste. Oliver Bernhard wurde als Wahl-
vorschlag von drei Kameraden einge-
bracht. Die Wahl wurde unter Leitung von 
Bürgermeister Mag. Johannes Berthold 
durchgeführt, wobei sich die Mannschaft 
für Oliver Bernhard aussprach. Er nahm 
die Wahl an und wurde somit feierlich an-
gelobt. Bürgermeister Berthold nützte die 
Gelegenheit, um dem neuen Kommando 
und der Mannschaft viel Erfolg und siche-
re Einsätze zu wünschen.
Kommandant Christoph Donner be-
dankte sich beim scheidenden Komman-
danten-Stellvertreter Dietmar Amon für 
dessen Dienste. In diesem Zuge wurde 
Dietmar Amon ein Ehrendienstgrad ver-
liehen. Unterabschnitts-Kommandant 
Werner Schrom bedankte sich ebenfalls 
bei Dietmar Amon für die tolle Zusam-
menarbeit und wünschte dem neuen 
Kommando viel Erfolg.

Foto: FF Atzelsdorf

UA-Kdt. HBI Werner Schrom, Kdt.-Stv. BI Oliver Bernhard, 
Kdt. OBI Christoph Donner, EBI Dietmar Amon, Bgm. 
Mag. Johannes Berthold  Foto: FF Pellendorf

Fotos: Ulrike Kuzdas
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Am 30. September 2023 lud die Jagdgesell-
schaft Pellendorf zur 31. Hubertusmesse bei 
der Hubertuskapelle in Pellendorf ein. Im 
Gedenken an den hl. Hubertus, dem Schutz-
patron der Jagd, wurde mit kräftigem Hör-
nerklang der Jagdhorngruppe Gaweinstal 
– Hochleithen, gefeiert. 
Hegeringleiter Christian Gepperth begrüß-
te neben Vizebürgermeister Mag. Johannes 
Berthold auch die beiden Altbürgermeister 

Die Musikkapelle Martinsdorf mar-
schierte am 3. September anläss-
lich des Tages der Blasmusik mit 
klingendem Spiel durch Martins-
dorf. Der Marsch begann bei herr-
lichstem Herbstwetter durch den 
Ort. Auch der zwischenzeitliche 
Regen konnte der Begeisterung 
am Musizieren und dem fröhlichen 
Spiel nichts anhaben. Zwischen-
durch wurden die MusikerInnen 
immer wieder von der Bevölkerung 
zu einem kleinen Umtrunk eingela-
den. Nachdem man alle Ortsteile 
besucht hatte, gab es im Gemein-
dezentrum die wohlverdiente Ab-
schluss-Stärkung. Es war wieder 
ein äußerst gelungener Tag der 
Blasmusik, der auch von der Mar-
tinsdorfer Bevölkerung mit großer 
Freude und Anerkennung belohnt 
wurde.  Foto: Musikkapelle Martinsdorf

Johann Plach und Richard Schober, sowie 
viele Waidkameraden und Gäste aus nah 
und fern, die zur jährlichen Messe gekom-
men waren.
Nach der Messe bedankte sich Hegering-
leiter Christian Gepperth seitens der Jäger-
schaften des Hegerings Gaweinstal bei Pfar-
rer Pater Anton Erben für diese Messfeier, 
der Jagdgesellschaft Pellendorf für die Aus-
richtung und Vorbereitung und allen, die zu 

dieser Messe einen Beitrag geleistet haben. 
Die Hubertuskapelle befindet sich in Pel-
lendorf Richtung Neubau, hinter dem Fuß-
ballplatz und wurde im Jahre 1992 von der 
Jagdgesellschaft Pellendorf errichtet. Seit 
damals wird die Anlage gepflegt und ge-
hegt und die Messe zu Ehren des Schutz-
patrons der Jagd, dem heiligen Hubertus, 
findet immer am letzten Samstag im Sep-
tember statt. Hegering Gaweinstal

Tradition und christliches Brauchtum – Hubertusmesse 
des Hegering Gaweinstal

Tag der Blasmusik in Martinsdorf

Jagdhornbläsergruppe Gaweinstal - Hochleithen, Pater Anton Erben, Hegeringleiter Christian Gepperth, HL-Stv. Werner Bergmayer, Bürgermeister Mag. Johannes Berthold sowie 
Jagdleiter Franz Kaiser Foto: Johann Plach
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Der DEV Schrick berichtet

Der Tag der Blasmu-
sik fand heuer wieder 
Anfang Oktober statt 
und bei eher herbst-
lichem Wetter durf-
ten wir wieder unsere 
musikalischen Grüße 
der Schricker Ortsbe-
völkerung überbrin-
gen. Nach dem Wort-
gottesdienst, welcher 
von uns musikalisch 
umrahmt wurde, sind 
wir mit klingendem 
Spiel 15 km durch alle 
Straßen in Schrick mar-
schiert. Damit wir ge-
nügend Kraft für diese 
lange Strecke hatten 
und immer wieder kleine Pausen machen 
konnten, durften Raststationen nicht feh-
len. Vielen Dank an alle Familien, die uns 
aufgenommen und mit köstlichen Snacks 
und Getränken verpflegt haben. Des Weite-
ren danken wir der FF Schrick, welche auf 
den stark befahrenen Straßen für unsere 
Sicherheit gesorgt hat. Der Musikverein ist 

ein wichtiger Bestandteil unserer Ortsge-
meinschaft und die Spendenbereitschaft 
der Schricker Bevölkerung ist ein Zeichen 
für die Wertschätzung dieser Arbeit. Dank 
dieser Unterstützung ist es uns möglich, 
die kostenintensive Erhaltung der Tracht 
und der Musikinstrumente, die Anschaf-
fung von Notenmaterial und die wertvolle 

Jugendarbeit, welche im Verein geleistet 
wird, zu finanzieren. 
Nach dem Tag der Blasmusik hat unsere Pro-
benarbeit für die Konzertmusikbewertung, 
welche am 25. und 26. November in Ga-
weinstal stattfinden wird, gestartet. Wir wer-
den in der Stufe B antreten und freuen uns 
auf Ihren Besuch in der NÖMS Gaweinstal.

Neue Bandenbegrenzung am Kinder-
spielplatz Johannesgasse
Die vor vielen Jahren errichtete Bandenbe-
grenzung am Hartplatz des Kinderspielplat-
zes Johannesgasse war schon sehr desolat. 
So kam für den DEV nur ein Ersatz in Form 
von 18 neuen Brettertafeln infrage. Diese 
wurden Anfang September montiert und 
das Ergebnis kann sich sehen lassen.
Renovierung der Pergola und Sitzgruppe
Im Florianipark wurde die Renovierung der 
Pergola samt Parkbänken und Tisch ab-
geschlossen. Zusätzlich wurden zwei fixe 
Bänke konstruiert und montiert. Darüber 
hinaus schützen nun auch Blechabdeckun-
gen die horizontalen Balken vor dem Ein-
dringen von Feuchtigkeit. Damit ist ein wei-
teres Platzerl in Schrick in einen Topzustand 
versetzt worden und steht allen für Relaxen 
und Tratschrunden zur Verfügung. Ein herz-
liches Dankeschön an die eifrigen Helfer!
Slackline am Spielplatz Brunnenweg in 
Betrieb
Zum Abschluss des Großprojektes „Kinder-
spielplatz Brunnenweg“ wurde vor einigen 
Wochen eine Slackline zum Balancieren 
für Kinder und Erwachsene errichtet. Die 

Grube für das Fundament eines Eckpfeilers 
wurde innerhalb eines Tages ausgehoben 
und der dazu nötige Beton wurde von einer 
Schricker Familie, welche gerade die Ein-
friedung des Grundstückes mit Fertigbeton 

errichtete, dankenswerterweise gespendet. 
DANKE!
Fazit: Die Slackline am Kinderspielplatz 
Brunnenweg ist fertig, das Band zum Balan-
cieren ist gespannt.

Tag der Blasmusik in Schrick

 Foto: MV Schrick

 Fotos: DEV Schrick
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Im Finale der Damenkonkurrenz trafen die 
Gaismayer Schwestern aus Bad Pirawarth 
auf das Duo Alexandra Winter und Mela-
nie Fürst vom SUTC Höbersbrunn. In dem 
spannenden Spiel behielten die Gaismayer 
Schwestern letztendlich die Oberhand und 
fuhren den Sieg für Bad Pirawarth ein.
Auch bei den Herren wurde den Zuschauern 
ein atemberaubendes Finale geboten. David 
Sagl und Dieter Müller vom UTC Gaweinstal 
traten gegen das Team aus Höbersbrunn, 
Thomas Fuchs und Mario Dolejschek, an. 
Nach einem spannenden Match setzten sich 
schlussendlich Fuchs und Dolejschek durch 
und holten für den SUTC Höbersbrunn den 
begehrten Turniersieg. Im Beisein der Ge-
meindevertreterin Heidi Esberger überreich-

te Obmann Karl Binder die Pokale an die Fi-
nalisten.
Das 4-Orte Turnier war ein voller Erfolg und 
bot den Teilnehmer:innen und Zuschauern 
hochkarätigen Tennissport. Alle Spieler:in-
nen zeigten großartige Leistungen und 
sorgten für echte Spannung auf dem Platz.
Ein großer Dank gebührt den Organisatoren 
und den vielen Helfer:innen. Wir freuen uns 
bereits auf die kommenden Ausgaben des 
4-Orte Turniers und sind gespannt, welche 
Überraschungen und spektakulären Mat-
ches uns dann erwarten werden.
Am 2. und 3. September 2023 war Gaweins-
tal der Schauplatz eines aufregenden Kin-
der- und Jugend-Tennisturniers, bei dem 
insgesamt 26 talentierte junge Spielerinnen 

und Spieler ihr Können unter 
Beweis stellten. Am Samstag 
wurde das Turnier mit dem 
Orange-Court-Wettbewerb er-
öffnet, an dem zehn aufstre-
bende Nachwuchstalente teil-
nahmen. In einem packenden 
Finale setzte sich Luca Schmid 
gegen Ben Döltl durch und si-
cherte sich somit den ersten 
Platz. Das Spiel um den dritten 
Platz gewann Hannah Janitsch, 
die Josef Esberger besiegen 
konnte. 
Für die jüngsten Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer stand 
am Sonntagvormittag ein Red-
Court-Tenniswettbewerb auf 
dem Programm, der zusätzlich 

einen Mehrkampf aus verschiedenen Dis-
ziplinen umfasste. Bei den Mädchen ging 
der erste Platz an Marlene Klapka, gefolgt 
von Emma Fischer und Mia Dolejschek. Bei 
den Jungen holte sich Felix Rathammer 
den Sieg, vor Benedikt Esberger und Riano 
Rosifka. Am Sonntagnachmittag fand dann 
der Green-Court-Wettbewerb statt, bei dem 
zehn hoffnungsvolle Talente gegeneinander 
antraten. Hier sicherte sich Johanna Donner 
den ersten Platz, gefolgt von Moritz Kraus. 
Im Halbfinale konnte Luca Fischer einen Sieg 
gegen Josefine Tutschek verbuchen.
Dieses spannende Kinder- und Jugend-Ten-
nisturnier in Gaweinstal bot jungen Spiele-
rinnen und Spielern die Gelegenheit, ihr Kön-
nen zu zeigen und wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln. Die Teilnahme von insgesamt 26 
motivierten Kids zeugt von der Begeisterung 
und dem Engagement für den Tennissport in 
der Region. Wir gratulieren allen Gewinnerin-
nen und Gewinnern zu ihren hervorragen-
den Leistungen und freuen uns auf weitere 
spannende Turniere in der Zukunft.

Fäkalien auf und unter den Sitzbänken
Im neu gestalteten, ehemaligen Bahnwartehäuschen (Saftladen), wurden Fäka-
lien auf und unter den Sitzbänken sowie an den Wänden vorgefunden. Bleibt die 
Frage: „Wer macht so etwas?“ Auf ein Foto wird an dieser Stelle verzichtet.

Das gefällt uns nicht!

Tennis – 4-Orte Turnier
Das diesjährige 4-Orte Turnier fand heuer zum zweiten Mal in Gaweinstal statt. Eine besondere Neuerung war dieses 
Jahr der erstmalig ausgetragene Doppelbewerb..

 Fotos: zVg.
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Nach der Eröffnung im März waren es der 
Ostermarkt im April, der Muttertag im Mai, 
das Marktfrühstück im Juni, eine Kunst-
handwerkausstellung im Juli und das lus-
tige Ferienspiel im August. Im Herbst ging 
es weiter mit einem fröhlichen Beisammen-
sein beim Bauernmarktfrühstück, beim Ok-
toberfest mit Weißwurst, Brezen und Bier 
und einem Kunsthandwerkmarkt im No-
vember.
Beim Oktoberfest wurden die Marktbesu-
cher von Thomas Wimmer, Leo Kostal und 
Leopold Jonasch mit Weißwürsten, Brezen 
und mit Paulaner Oktoberbier verwöhnt. 
Auch der neue Bürgermeister Johannes 
Berthold und die Vizebürgermeisterin Lau-
ra Manschein waren unter den vielen Gäs-
ten.
Der nächste und letzte Termin im heuri-
gen Jahr ist der 3. Dezember. Da gibt es 
den Weihnachtsmarkt mit weihnachtlichen 
Köstlichkeiten.
Oase Gaweinstal
Der Dorferneuerungsverein kümmert sich 
um den Erhalt der Schönheit unserer Oase.

Mit Hilfe eines speziell ausgerüsteten LKW 
wurde ein großer Teil des Schilfes entfernt. 
Besonders der Zufluss zum Teich und der 
Überlauf zum alten Teich waren schon sehr 
verwachsen. Unser Oasenspezialist Fritz 

Grüner hat diese Aktion organisiert und 
mitgearbeitet. Vielen Dank! Finanziert wur-
de diese Aktion aus den Mitteln, die durch 
den Verkauf der Mehlspeisen bei unserem 
Marktstand eingenommen wurden.

Mittwoch, 17. Jänner 2024 um 18 Uhr,
Küche der NÖ Mittelschule Gaweinstal
Kursbeitrag: € 20,-
(inkl. Rezepte und Lebensmittel)
Kursleitung: Christine Wiesinger, Diätologin
Anmeldung am Gemeindeamt,
max. 12 TeilnehmerInnen

MIX Fit ist ein Kraftausdauertraining für den 
ganzen Körper. Mit eigenem Körpergewicht 
oder mit Zusatz von Kleingeräten (Hanteln, 
Bälle, …). Geeignet für Alle!
Schnupperstunde am 18.1.2024, 9:00 Uhr 
im Pfarrgwölb (ohne Anmeldung)
Kursbeginn, Donnerstag 25.01.2024,
10 Einheiten von 9:00 - 10:00 Uhr
Anmeldung und weitere Informationen 
(Kosten) Ingrid 0650 4158655

Ob Frühling, Sommer, Herbst oder Winter ...

... beim Marktstand des Dorferneuerungsvereins ist immer etwas Besonderes zu erleben

Kochkurs:

Vegetarische Gerichte – schnell 
und köstlich zubereitet

Achtung Neu!
Bewegungskurs am Vormittag:

MIX_FIT mit Ingrid Weber

DEV Gaweinstal

 

 

 

Gesunde Gemeinde Gaweinstal

Einladung zur Arbeitskreis-
Sitzung der Gesunden
Gemeinde Gaweinstal
Wann: Mittwoch, 24. Jänner 2024
um 19:00 Uhr 
Wo: Pfarrgwölb Gaweinstal 

Wenn Sie an Gesundheitsthemen interes-
siert sind und Vorschläge oder Wünsche 
für sich und Ihre Mitmenschen im Rah-
men der Gesunden Gemeinde einbrin-
gen wollen, sind Sie herzlich eingeladen, 
bei einer kleinen gesunden Jause, an der 
nächsten Arbeitskreissitzung teilzuneh-
men. 

Die Gesunde Gemeinde Gaweinstal 
freut sich über zahlreiche Teilnahme 
und viele Ideen!

 Fotos: DEV Gaweinstal

 Foto: pixabay

 Foto: zVg.
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Neues aus dem Kindergarten Schrick - Sommergasse

Neues aus dem Kindergarten Martinsdorf

In der ersten Septemberwoche war es so-
weit – wir konnten endlich unsere Erdäp-
fel ernten, die wir im Frühjahr angepflanzt 
haben. Das war eine Freude, so viele Erd-
äpfel sind gewachsen!
Spannend ist auch unser heuriges Jahres-
thema „Experimentieren und Forschen im 
Kindergarten“, zu dem wir bereits ein paar 
interessante Experimente durchgeführt 
haben: Farbenmischen mit dem Farb-
labor, Regenbogenvulkan, Zauberbilder 
mit Natron und Kurkuma, Wirbelsturm im 
Glas und kunterbunte Schokolinsen.
Auch Kroko vom Projekt Apollonia hat 
uns schon besucht – er hatte wieder ein 
lustiges Spiel mit dabei und zeigte den 
Kindern wieder eindrucksvoll, wie man 
richtig Zähne putzt.

Im Kindergarten Martinsdorf übernahm 
Sophie Epp mit Beginn des Schul- und 
Kindergartenjahres 2023/24 die Leitung 
von Michaela Klöbl. Bgm. Mag. Berthold 
begrüßte die Pädagogin herzlich und be-
sichtigte bei dieser Gelegenheit auch den 
neugestalteten Gruppenbereich. Dafür 
wurde auf Vorschlag von Sophie Epp Kin-
dergarteninventar eines aufgelösten Be-
triebskindergartens günstig angekauft.

Regionale Produkte für Kinder
greifbar machen
Angeboten wurde dieser Workshop von 
der LEADER Region Weinviertel Ost und 
durchgeführt von der Seminarbäuerin Pe-
tra Kargl. Petra verbrachte einen ganzen 

Vormittag bei uns im Haus und brachte 
den Kindern das Thema „Kürbis“ näher. 
Die Kinder erhielten viele Sachinforma-
tionen rund um den Kürbis. Es gab auch 
Kostproben wie verschieden gewürzte 
Kürbiskerne, Kürbiskernöl sowie gemein-
sam zubereitete Kürbis-Wedges.
 3 Fotos und Text: KDG Martinsdorf

Fotos und Text: KDG Schrick Sommergasse
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Neues aus dem Kindergarten Gaweinstal

Feuerwehrbesuch und Lernwerkstatt
Vor den Sommerferien war der Kindergar-
ten an zwei Tagen zu Besuch bei der Frei-
willigen Feuerwehr in Gaweinstal. Nach 
einer kurzen Einführung in das Aufgaben-
gebiet der Feuerwehr durften die Kinder 
mit den Kübelspritzen löschen, die Gerä-
te besichtigen und sich in das neue HLF3 
setzen. Ein Highlight war der Ausblick über 
ganz Gaweinstal aus dem Korb des SRF. Als 
Abschluss gab es für alle Kinder ein Eis. Es 
waren zwei sehr spannende und lehrreiche 
Vormittage für die Kinder.
Für die Kinder im letzten Kindergarten-
jahr haben wir viel Spannendes in unse-

rem pädagogischen Repertoire. Neben 
den Waldpädagogiktagen, einem Schulbe-
suchstag oder den täglichen Angeboten, 
bieten wir unter anderem auch die Lern-
werkstatt an. Die Kinder haben so die Mög-
lichkeit, sich spielerisch auf den Schulalltag 
und die Schuleinschreibung vorzuberei-
ten. Durch verschiedene Aufgaben und 
Stationen werden zum Beispiel das Zäh-
len, das Namenschreiben, Silben klatschen 
oder das Erkennen der richtigen Zahl von 
Würfelpunkten geübt. In einem Abstand 
von ca. 1-2 Monaten werden verschiedene 
Themen beleuchtet, damit es für die Kin-
der abwechslungsreich ist und spannend 

bleibt. Weitere Ziele, welche wir durch das 
Anbieten der Lernwerkstatt verfolgen, sind 
die Förderung der Grob- und Feinmotorik 
durch Schneide- und Bewegungsübun-
gen, das Übernehmen von Verantwortung 
durch einen eigenen Arbeitspass sowie die 
Förderung der Konzentration über einen 
längeren Zeitraum. 
Die neuen Kinder im letzten Kindergar-
tenjahr fragen meist schon im September, 
wann sie endlich die erste Lernwerkstatt 
besuchen dürfen. Das zeigt uns, dass die 
Kinder gerne mitmachen, Freude und Spaß 
daran haben, sich auf die Schule vorzube-
reiten.  Fotos und Text: KDG Gaweinstal

Neues aus den
Kindergärten,

Volksschule und NMS

Advent-
zauber
in Schrick
Freitag, 8.12.2023

im Holitsch

Beginn 14.00 Uhr
Das Christkind ist persönlich anwesend.

• Kinder malen Weihnachtsmotive
• Weihnachtsgeschichten vom Christkind
• Kunsthandwerk - verschiedene Ausstellungen
• Musik, Lesungen und zahlreiche kulinarische Köstlichkeiten
• Weihnachtstombola mit 5 Hauptpreisen und weiteren 300 Preisen

                                                 Auf Ihr Kommen freut sich 

Einladung zum

der Dorferneuerungsverein Schrick

Mutwilliges zerstören von 
selbstgebastelten Windrädern
Mit bunt gestalteten Windrädern am Ein-
gangsgeländer des NÖ Landeskindergar-
tens in Gaweinstal wollten die Kindergar-
tenkinder Anfang September das neue 
Kindergartenjahr, alle Kinder und deren 
Eltern begrüßen. Nach nur wenigen Tagen 
waren die Windräder abgebrochen und la-
gen zerstört am Boden. Die Kinder und auch 
das Kindergartenteam waren darüber sehr 
enttäuscht.

Das gefällt uns nicht!
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Neues aus der Volksschule Gaweinstal

Sichere Busschule
Das richtige Verhalten an der Haltestelle, 
beim Ein- und Aussteigen sowie das Ver-
halten während der Busfahrt zur Schule be-
sprachen und übten die Volksschulkinder 
gemeinsam mit Gerhard Nemeth im Rah-
men der Verkehrserziehungsaktion „Meine 
Busschule“. Besonders aufregend fanden 
die SchülerInnen die kurze Busfahrt rund 
um das Schulgelände inklusive Vollbrem-
sung, bei der sie anhand einer Dummy-
Puppe schnell feststellten, wie wichtig das 
Anschnallen und das richtige Festhalten im 
Schulbus sein kann.
Zu Besuch im Schulmuseum
Rechtzeitig zum Läuten der alten Schul-

glocke fanden sich unsere vierten Klassen 
zum Unterricht in der Michelstettner Schu-
le ein, um Unterricht wie vor 100 Jahren 
kennenzulernen. In den verschiedenen 
originalgetreu ausgestatteten Klassen-
zimmern wurden Lesen, Rechnen, Natur-
kunde, Geschichte und Physik wie anno 
dazumal unterrichtet. Nach dem vielen Ler-
nen wanderte die Gruppe durch den Wald 
am Steinmandl vorbei auf den Gipfel des 
Buschberges und genoss den Blick über das 
Weinviertel.
Nahtstelle VS—Kindergarten
Die dritten Klassen verbanden ihren Wan-
dertag nach Schrick mit einem Besuch im 
Kindergarten. Die Kinder hatten das Buch 

„Zilly, die Zauberin“ mit und lasen den Kin-
dergartenkindern daraus vor.
Halloween-Englischstunde
Bei einem gemütlichen Treffen aller mög-
licher kleinen Hexen und Monster in der 
3. Klasse wurde ausschließlich Englisch 
gesprochen. Nach verschiedenen Spielen 
zum Thema Halloween verlangte es die 
unheimlichen Gestalten nach einer ordent-
lichen Stärkung. Also wurden gemäß dem 
Motto „Trick or treat!“ gruselige Speisen zu-
bereitet. Aus Würsteln mit Ketchup wurden 
„Bloody Fingers“, aus allerlei Gemüsesorten 
entstanden „Vegetable Monsters“ und bun-
te „Vampire Drinks“ durften auch nicht feh-
len.  Fotos und Text: Volksschule Gaweinstal
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Neues aus der Mittelschule Gaweinstal

Kennenlerntage der 1. Klassen
„Wozu in die Ferne schweifen? Liegt das 
Gute doch so nah.“ Das war das inoffizielle 
Motto für unsere Kennenlerntage der ersten 
Klassen vom 18. bis 20. September 2023. 
Die „Coolen Projekttage“ in Loosdorf im 
Weinviertel waren tatsächlich mehr als nur 
„gut“. Nach einer kurzen, aber feinen Fahrt, 
begleitet von Kindergesängen im Fahrgast-
raum, wurden wir im Winkelauerhof von 
den Veranstaltern begrüßt. Mit dabei waren 
die Klassenvorstände Dorothea Öhlzelt und 
Daniel Fekonja sowie Frau FL Hussain. Die 
netten Zimmer wurden schnell bezogen, 
das Gelände begeistert erforscht und schon 
starteten die offiziellen Programmpunkte. 
Im Anschluss an eine kleine Wanderung er-
klommen wir eine Aussichtswarte gleich in 
der Nähe und genossen einen wunderbaren 
Blick ins Weinviertel. Zurück im Quartier gab 

es leckeres Essen und am Nachmittag lösten 
unsere Schülerinnen und Schüler eine „kniff-
lige Rätselrallye“. Als Abschluss des Tages er-
lebten die Kinder bei der Nachtwächterwan-
derung in Laa eine kleine Zeitreise zurück 
ins Mittelalter. Das war nur der erste Tag und 
längst nicht alles. Doch neben all dem tollen 
Programm genossen wir besonders die ge-
meinsamen Zeiten am hauseigenen Spiel-
platz und den Sportanlagen. Die drei Tage 
und zwei Nächte vergingen wie im Flug und 
schon saßen wir wieder im Bus nach Hause. 
Noch einmal wurde gesungen, noch einmal 
gelacht. Schön, dass wir uns auf diese Weise 
gleich am Anfang der Mittelschulzeit besser 
kennenlernen durften.
Auf den Spuren der Römer
Bei wunderschönem, spätsommerlichem 
Wetter durften die Schülerinnen und Schü-
ler der 3m- und 3h-Klasse gemeinsam mit 

ihren Klassenvorständinnen Y. Hussain und 
M. Mechtler-Leitner sowie FL Müller und FL 
Öhlzelt die Römerstadt Carnuntum erkun-
den. Wir konnten viel über das Leben und 
die Gesellschaftsordnung damals erfahren. 
Besonders beeindruckten uns die Therme, 
eine vornehme Villa und die Markthalle. Wir 
durften vieles selber ausprobieren, wodurch 
die Führung für alle sehr erlebnisreich war. 
Zum Schluss warfen wir noch einen Blick auf 
das Heidentor.
Sammlung für die Kinderkrebshilfe
Vom 8. bis 10. September 2023 sammelten 
freiwillige Schülerinnen und Schüler aus den 
beiden 4. Klassen der NöMS Gaweinstal für 
die Kinderkrebshilfe Wien/NÖ/Bgld. Dabei 
konnten sie durch ihren großen Einsatz und 
ihr beachtliches Engagement letztendlich 
einen Betrag von 2.588,41,-€ erzielen. Wir 
danken allen, die dazu beigetragen haben!
Mental-Fit Pfad
Der neue Mental-Fit Pfad, der in Zusammen-
arbeit mit der Gesunden Gemeinde und 
dem Bauhof Gaweinstal im Bereich der Oase 
entstanden ist, wird bereits eifrig – auch im 
Rahmen des Unterrichts für Bewegung und 
Sport – genützt.  Fotos und Text: NMS Gaweinstal
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Termine bis Februar 2024

Apotheke – Wochenend-Notdienst
Regulärer Wochenend-Notdienst bis März 2024
jedes Wochenende:
Apotheke Mistelbach, Hauptpl. 36, Tel. 02572/2442

Apotheke „Zum heiligen Georg“ Gaweinstal, Hauptplatz 13:
09. - 10. Dezember 2023, 20. - 21. Jänner 2024, 03. - 04. März 2024

Tristan: Inge Kruder und Lukas Donner, 
Pellendorf

Daniel Wolfgang: Mag. Bianca Adelheid 
und Ing. Wolfgang Hackl, Atzelsdorf

Wir gratulieren zur
Geburt von

Bildungsberatung NÖ Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinbarungen Jeanette Hammer BA, Tel. 0676/5254805) 

Hotline: 02742 25025 jeweils erster Dienstag im Monat, 16:00 Uhr, weitere Termine auf Anfrage bei der Hotline möglich

Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Anmeldungen sind bis einen Tag vorher unter 02574 2221 erforderlich)

12. Dezember 2023, 9. Jänner 2024, 13. Februar 2024, jeweils um 17:00 Uhr

Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt, (Bernhard Findeis 02574 2221-230, Katrin Holecek -231)

nach telefonischer Voranmeldung

Mutter-Eltern-Beratung Volksschule Gaweinstal - Eingang Bischof-Schneider-Straße

Jeden zweiten Donnerstag im Monat, jeweils 15:00 bis 16:00 Uhr

Gesprächsrunde zum Thema: 
„Überwindung von Depressionen im Alltag“
Mit OMedR Dr. Parviz Nikbakhsh
Interessenten können sich am Gemeindeamt anmelden. Es wird dann in Ab-
stimmung mit OMedR Dr. Nikbakhsh ein persönlicher Termin oder Rückruf 
vereinbart. Kontakt: Tel.: 02574/2221, E-Mail: gemeinde@gaweinstal.gv.at

Rosalia Frank, Pellendorf
verstorben am 16.09.2023
im 103. Lebensjahr

Walter Nißler, Pellendorf
verstorben am 03.10.2023
im 95. Lebensjahr

Rupert Kreitmeier, Schrick
verstorben am 17.10.2023
im 82. Lebensjahr

Anna Hatschka, Atzelsdorf
verstorben am 29.10.2023
im 88. Lebensjahr

Sterbefälle

Licht von
Betlehem

24.12.2023
Gaweinstal
Feuerwehrhaus
10:00 bis 12:00 Uhr

Höbersbrunn
Die Feuerwehrjugend
verteilt das Licht von
Betlehem im Ort.

Pellendorf
Feuerwehrhaus
23. Dezember!
16:00 bis 19:00 Uhr

Schrick
Feuerwehrhaus
09:00 bis 12:00 Uhr

OSR Hubert Schüller, Gaweinstal
verstorben am 29.09.2023
im 86. Lebensjahr

1972 – 1997 Bürgermeister der Marktgemeinde Gaweinstal
1990 – 1998 Obmann des Gemeindeverbandes Krankenhaus Mistelbach
Ehrenbürger der Marktgemeinde Gaweinstal
Träger des goldenen Ehrenzeichens für Verdienste um das Bundesland NÖ
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Ärzte - Ordinationszeiten

Zahnärzte - Wochenend- und Feiertagsdienste
 Wochenende/Feiertag (9-13 Uhr) Zahnarzt Telefon

25. + 26.11. Dr. Erich Liska, Hauptstr. 95, 2123 Hautzendorf 02245 / 89530

02. + 03.12. Dr. Diana Al-Habbal, Hauptstr. 41, 2171 Herrnbaumgarten 02555 / 241 16

08. bis 10.12. Dr. Ion-Andrei Miclea, Brennerweg 14/5, 2130 Mistelbach 02572 / 414 10

16. + 17.12. Dr. Diana Al-Habbal, Hauptstr. 41, 2171 Herrnbaumgarten 02555 / 241 16

23. bis 26.12. Dr. Tim Imad Habel, Lindenstr. 9, 2183 Neusiedl/Zaya 02533 / 82 30

30.12. bis 01.01.2024 Dr. Ion-Andrei Miclea, Brennerweg 14/5, 2130 Mistelbach 02572 / 414 10

Dr. Gerhard Tatzber Mo., Mi., Do., und Fr. 8:00 – 11:30 Uhr
Hauptplatz 4, Gaweinstal, 02574-28128  Mo., Mi., Fr. 16:00 – 18:00 Uhr, Terminvergabe, 02574-28128

Dr. Peter Tschernigg  Mo. 12:30 – 18:30 Uhr
Wienerstraße 3, Gaweinstal  Di. 7:30 – 9:00 Uhr Blutabnahmen, 9:00 – 13:30 Normalbetrieb
02574-3223 Mi. 10:00 – 14:30 Uhr, Do. 9:00 – 12:30 Uhr

Dr. Ahmad Nischaburi  Mo. 7:30 – 12:30 Uhr, Di. 7:30 – 11:30 Uhr u. 15:30 – 18:00 Uhr
Breitenweg 16, Bad Pirawarth, 02574-2341  Mi. 7:30 – 12:30 Uhr, Do. keine Ordination
Wahlarzt für Innere Medizin und Rheumatologie  Fr. 7:30 – 11:00 Uhr
Dr. Claudia Peyer 
Fachärztin für Innere Medizin, Endokrinologie und Wahlärztin in der Ordination Dr. Nischaburi
Stoffwechsel, Ernährungsberaterin Telefonische Terminvereinbarung unter Tel.: 02574/2341 wird erbeten.

Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26  Mo. und Do. 14:00 – 18:00 Uhr; Mi. 9:00 – 12:00 Uhr
Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461  und nach tel. Vereinbarung

Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe  Di. und Do. 8:30 – 12:00 Uhr, und 15:00 – 18:00 Uhr 
Hauptpl. 26, Gaweinstal 02574-3565 nach tel. Voranmeldung

Dr. Susanne Reiskopf-Huebner  Ordination nach tel. Voranmeldung 02574-3249
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2 Mo. 17:00 – 18:00 Uhr, Di. 8:00 – 10:00 Uhr, Do. 8:00 – 10:00 Uhr

Dr. Zuzana Budova  Gegen Voranmeldung 02574-2554
Gaweinstal, In Lüssen 11 Mo. Mi. 09:00-18:00 Uhr, Do. 09:00-13:00 Uhr, Fr. 09:00-14:00 Uhr

Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec  Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde  Geänderte Ordinationszeiten: Di. 9:00 – 16:00 Uhr, Mi. 10:00 – 18:00 Uhr,
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal  und nach tel. Terminvereinbarung 02574/30182

Mag. med.vet. Johann Kaufmann, Bahnstr. 5, Gaweinstal Ordination: Mo.+Mi. 16:30 – 18:30 Uhr,
Ordination: 02574-3266, Privat: 02574-3267  Di. und Fr. 9:00 – 11:00 Uhr und 16:30 – 18:30 Uhr,
In dringenden Fällen: 0664/4053179  Sa. 11:00 – 13:00 Uhr, Do. keine Ordination

In Fällen der Nichterreichbarkeit Ihres Hausarztes stehen Ihnen die MitarbeiterInnen der Rufnummern: 1450 (Tel. Gesundheitsberatung),
141 (Ärztenotdienst), 14844 (Österreichisches Rotes Kreuz), 02572/90040 (LK Mistelbach) sowie 144 in Notfällen zur Verfügung.

Ärzte - Urlaub/Fortbildung  Laufend aktualisierte Schließtage von Ordinationen finden Sie auf:
     https://www.gaweinstal.at/Unser_Gaweinstal/Infrastruktur/Gesundheit_und_Soziales

Dr. Peter
Tschernigg

11. bis 15.12.2023

Dr. Gerhard
Tatzber

27. bis 29.12.2023

Dr. Claudia Binter
Dr. Wilhelm Binter

27.12. bis 06.01.2024

MR Dr. Paul Kurhajec
21. und 22.11.2023
09. und 10.01.2024

Dr. Zuzana Budova
07. bis 08.12. und 22.12.2023

27. bis 29.12.2023

Dr. Susanne Reiskopf-Huebner
27.12.2023 bis 07.01.2024
05.02.2024 bis 11.02.2024

Weitere Termine waren bei Druckschluss nicht verfügbar. Quelle: notdienstplaner.at

ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie Glück und Erfolg im neuen Jahr!

Bürgermeister Mag. Johannes Berthold und die Bediensteten der Marktgemeinde Gaweinstal 
wünschen Ihnen
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Das Pellendorfer Ehepaar Annemarie und Rudolf Pany feierte im 
Juli die Diamanthochzeit (60 Jahre). Bürgermeisterin* Birgit Boyer 
und GR OV Hildegard Leitgeb gratulierten zu diesem Ehejubiläum.

Zum 95. Geburtstag von Anna Fuchs aus Gaweinstal fanden sich 
BGMin* Birgit Boyer und gGR OV Thomas Wimmer zur Gratulation ein.

Im September begingen Magdalena und Josef Donner aus Pellen-
dorf das 60-jährige Ehejubiläum. In Anwesenheit der Familie gra-
tulierte Vizebgm.* Mag. Johannes Berthold und GR OV Hildegard 
 Leitgeb herzlich zu diesem Anlass.

Elisabeth und Andreas Panisch aus Höbersbrunn feierten im Sep-
tember die Eiserne Hochzeit (65 Jahre). Vizebgm.* Mag. Johannes 
Berthold und Franz Flandorfer (Bauernbund) gratulierten herzlich 
zu diesem Ehejubiläum.

Wolfgang Pratsch aus Martinsdorf wurde die „Goldene Medaille für 
Verdienste um die Republik Österreich“ verliehen. LH Johanna Mikl-
Leitner überreichte die Auszeichnung im Rahmen eines Festaktes in 
St. Pölten.

Elisabeth Schmitzer, BSc wurde 
nach erfolgreicher Ablegung der 
Diplomprüfung der akademische 
Grad Diplom-Ingenieurin für tech-
nisch-wissenschaftliche Berufe (DI) 
verliehen.

Sarah Binder, BA aus Gaweinstal 
hat den Bachelorstudiengang „Un-
ternehmensführung- Entrepre-
neurship“ bestanden und damit 
den akademischen Grad „Bachelor 
of Arts in Business” erworben.

Theresia Schober aus Höbersbrunn feierte im September den 
90. Geburtstag im Kreise der Familie. Zu den Gratulanten zählten 
außerdem Vizebgm.* Mag. Johannes Berthold und gGR Herbert 
 Muthenthaler.

Ehejubiläen, Ehrungen, Studienabschlüsse

Foto: zVg. NÖ Landesreg.

Foto: zVg.

*zum Zeitpunkt der Ehrung

Foto: zVg.


